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Presseinformation 
 
 
 
Stuttgart, 07. Oktober 2010 – Über 130 Unternehmerinnen und Unternehmer aus 
Stuttgart und der Region haben sich am Mittwochabend getroffen und erklären:  
 
Als Gegner des Projekts Stuttgart 21 sind wir solidarisch mit den Forderungen der 
Widerstandsbewegung. Für die Region fordern wir ein fortschrittliches Bauprojekt 
und zwar im Rahmen des Alternativprojekts Kopfbahnhof 21. 
 
Unternehmerische Verantwortung und Lebensqualität stehen für uns vor Profitgier 
und Spekulationsgeschäften. Prestigeprojekte, die gegenüber der Mehrheit der 
Bevölkerung nur mithilfe brutaler Polizeieinsätze durchgesetzt werden können, 
lehnen wir ab. Gleichzeitig  setzen wir uns für das Grundrecht auf 
Versammlungsfreiheit ein.  
 
Insbesondere fordern wir die IHK und andere Kammern auf, die einseitige 
Propaganda für das Immobilien- und Prestigeprojekt einzustellen. Der vermittelte 
Eindruck, die Gesamtheit der Unternehmer sei diesen Planungen gegenüber positiv 
eingestellt, entspricht nicht der Wahrheit. Als Zwangsmitglieder der IHK und anderer 
Kammern verwahren wir uns gegen diese Vereinnahmung auf das Schärfste. 
 
 
Die bislang 130 Unternehmerinnen und Unternehmer  gegen Stuttgart 21 setzen sich 
zusammen wie folgt: Ingenieure und Architekten (22), Ärzte und Rechtsanwälte (10), 
Handwerk und Handel (25), Kreative aus Kultur, Web- und Grafikdesign und Texter (34), 
Berater und Dienstleister (39). 
 

 
Ansprechpartner: 
 
Walburga Bayer  Alfred Denzinger  René Engelhardt 
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presse@unternehmer-gegen-s21.de 

 
 
 
 
Links: 
www.unternehmer-gegen-s21.de/pressemitteilung.htm 
 
www.versammlungsrecht.info 
 
www.kopfbahnhof-21.de 
 
www.bei-abriss-aufstand.de 
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